
BOCHOLT (cfe). Die Narren wa-
ren gestern im Bocholter
Brauhaus los. Mit rund 650
Mitarbeitern, Angehörigen
und Freunden feierte die
Werkstatt für Menschen mit
Behinderungen Büngern
Technik fünf Stunden lang

Karneval.
Nach dem Einzug des

Werkstatt-eigenen Prinzen-
paares Ivonne I. und Rainer
I. mit dem Elferrat tanzte die
KCG Dingden zur Musik aus
dem Film „Fluch der Kari-
bik“. Viele Besucher schun-

kelten begeistert vor der
Bühne mit.
„Das Besondere an diesem

Karneval ist die Stimmung.
Die ist bereits ab der ersten
Minute richtig gut und sehr
herzlich“, sagte Peter Hoyer,
Leiter des Sozialdienstes.

Seit mehr als 25 Jahren fei-
ert die Büngern Technik
Karneval, für viele sei die
Feier der Höhepunkt der
Session, sagte Hoyer.
Im Brauhaus feierten drei

Standorte – Büngern, Mus-
sum und Borken – gemein-
sam. „Jeder Standort bereitet
etwas vor und zeigt eine
kleine Darbietung. Außer-
dem haben wir viele hausei-
gene Tanzgruppen, die das
Programm mitgestalten“,
sagte Hoyer.
Einer der Programmhöhe-

punkte war der Besuch des
Bocholter Prinzenpaares Hu-
bert I. und Elke I., gemein-
sam mit dem Kinderprin-
zenpaar Marie-Sophie I. und
Leon II. Begleitet wurden sie
von der Prinzengarde und
dem Bürgerausschuss.
„Unser Werkstattleiter

Hans-Georg Hustede tritt ge-
meinsam mit zehn Betreu-
ern in geringelten Badean-
zügen aus den 1950er-Jah-
ren als Synchronschwimmer
auf. Das wird ein besonderer
Auftritt“, sagte Hoyer zu Be-
ginn des Nachmittags.

Stimmung ab der ersten Minute
Werkstattleiter tritt beim Büngern-Technik-Karneval als Synchronschwimmer auf

Das Prinzenpaar Rainer I. und Ivonne I. zieht mit dem Elferrat in den Saal ein. Foto: sb
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